
Für ein starkes Miteinander.
Mit uns - für Euch!

Wählergemeinschaft für 
die Gemeinde Hohne - WGH

IHRE 3 Stimmen für 
 UNSERE Gemeinde.

Am 11.09. sind Wahlen !



Am 11. September bestimmen Sie mit der Abgabe Ihrer Stimmen die Zukunft unserer Gemeinde.

Wir bitten Sie, unseren zukunftsweisenden Ideen der Wählergemeinschaft für die Gemeinde Hohne (kurz: WGH) und den 
auf den folgenden Seiten beschriebenen Konzepten und Kandidaten zu vertrauen. Unser Team wird mit Mut und Verantwortungsbe-
wusstsein die Zukunft der Gemeinde gestalten. Bitte geben Sie deshalb Ihre DREI Stimmen der WGH!

Infrastruktur und Entwicklung in unserer Gemeinde

Nur wenn unsere Gemeinde für interessierte Neubürger und 
auch ältere Einwohner noch attraktiver wird, werden junge 
Menschen, Familien oder Senioren sich dazu entscheiden, zu 
uns zu kommen bzw. hier zu bleiben. 
Deshalb fordern wir: 

• Verbesserung und Ausbau der Einkaufsmöglichkeiten und 
Erhalt der ärztlichen Versorgung durch unseren Landarzt, 
Hr. Dr. T. Lang

• Konzept zur Verkehrsberuhigung kritischer Straßenbereiche, 
ohne negative Beeinflussung von Landwirtschaft und Gewerbe

• Entwicklung eines Werbekonzeptes für Neubürger:� Schaffung 
von Anreizen für junge Familien (z.B. Lehrmittelfreiheit für 
Grundschulkinder, Umzugs-/Kinder-/Familienbonus)

• Förderung des Netz-Breitbandausbaues durch den Landkreis

• W-LAN Hotspots an Freibad, Sportplatz, Schützenplatz und 
den beiden Dorfgemeinschafts-Häusern 

• Erstellung eines Vermarktungskonzeptes für die Bauplätze 
„Trambalken“ und „Altes Hohes Feld“ und Ernennung eines 
„Bauentwicklungs-Managers“, der aus dem Rat kommt

 (Konzept für die effektive, zügige Vermarktung ; viele 
Bauplätze sind noch frei und die Einnahmen fehlen 
unserem Haushalt)

Handwerk, Gewerbe und Landwirtschaft

Wir setzen uns ein für  den Erhalt und den Ausbau der in der Ge-
meinde Hohne vorhandenen wohnortnahen Arbeitsplätze! Gute 
Rahmenbedingungen für das Kleinhandwerk, Gewerbe und die 
Landwirtschaft, die unser Dorf- und Landschaftsbild prägen, 
liegen uns am Herzen. Wir möchten folgende Punkte erreichen:

• Weiterentwicklung des kleinen Gewerbegebietes in Hohne  
(zu lange Stillstand !)

• Einführung eines neuen Gewerbeentwicklungs-Ausschusses 
auf Ratsebene und Ernennung eines „Gewerbe-Managers“ 
aus dem Rat (mit Hilfe von Profis der IHK und Handwerks-
kammern sowie der Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Celle)

• Schaffung von positiven, unternehmerfreundlichen 
Rahmenbedingungen

• aktive Unterstützung von Existenzgründern 
(u. a. durch Checklisten/Leitfäden)

Nur so kann nach unserem Verständnis eine positive Wende bei 
der Gemeinde-, Gewerbe- und Einwohnerentwicklung erreicht 
werden.

Förderung einer aktiven Bürgerbeteiligung vor weitreichenden Beschlüssen des Rates
Mehr Transparenz bei wichtigen Entscheidungen 
Motivation aller Einwohner zur Mitarbeit und Mitgestaltung an der politischen Willensbildung für die Ratsarbeit
Wir möchten eine MITMACHGEMEINSCHAFT sein 

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Hohne, Helmerkamp 
und Spechtshorn!  

Wir setzen uns ein für folgende Themen:

Unser Wahlprogramm. Unsere Ziele.
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Hier wächst alles ...

nur kein 
    Gewerbe!



Kindergarten und Schule

Wir wollen unsere Kinder und Jugendlichen auf ihrem Weg 
zu einem eigenverantwortlichen und selbstbestimmten Leben 
unterstützen. Aber auch für Familien muss es noch attraktiver 
werden, hier in der Gemeinde Hohne zu leben.
Deshalb fordern wir:

• flexible Öffnungszeiten der Kinderbetreuung  in Krippe,  
Kindergarten, Schule

• moderne Ausstattung und „freundliche“ Klassenräume 
in unserer Grundschule

• Einführung der Lehrmittelfreiheit für die GS-Hohne 
ab der 1. Klasse 2017

• Teilnahme am EU-Schulobst- und Gemüseprogramm 

• gestalterische, bauliche Aufwertung und bessere Pflege 
des Schulhofes 

Bürgerrechte, Mitbestimmung und Engagement

Wir wollen das bürgerschaftliche Engagement auf allen Ebenen 
ermöglichen und fördern - ja, auch einfordern. Ohne persönli-
chen Einsatz und Ehrenamt würde vieles im alltäglichen Mitein-
ander, bei der Pflege unserer Dörfer, in den vielen Vereinen, bei 
unseren Feuerwehren und sozialen Einrichtungen nicht mehr 
funktionieren. Für folgende Dinge setzen wir uns ein:

• Durchführung von Bürgerversammlungen vor wichtigen 
Entscheidungen

• Motivation aller Einwohner zur Mitarbeit und Mitgestaltung 

• Unsere Gemeinde soll noch stärker zu einer  
„Mitmachgemeinschaft“ werden, denn nur 
gemeinsam sind wir stark !

Jugend, Familie und Senioren

Der demografische Wandel wird unsere Gemeinde vor große 
Herausforderungen stellen. Zukünftig wird in Hohne - auch 
wenn wir mit allergrößten Anstrengungen gegensteuern - der 
Anteil der älteren Mitmenschen an der Bevölkerung weiter an-
steigen. Wir machen uns stark für:

• Wohnungsinitiativen unserer Zukunftswerkstatt
 „Leben im Alter“ *

• Planung und Schaffung eines Wohnquartiers für
 barrierefreies Wohnen *

• Einführung eines Bürgerbüros als Treffpunkt für Senioren 
und Aufbau einer Hobbywerkstatt für Alt und Jung *

• Erweiterung des derzeitigen Jugend- Sport-, Kultur- und  
Seniorenausschusses mit repräsentativen Senioren- 
Fachberatern aus der Zukunftswerkstatt

Wir möchten unsere Gemeinde zu einer familien- und senioren-
freundlichen Mehrgenerationen-Gemeinde machen ! 

(*  =  Auszug aus dem Konzept der Zukunftswerkstatt Hohne  „Leben im Alter“)

Vereine und Kultur

Die Lebensader unserer Gemeinde sind die Vereine. Hier 
engagieren sich viele Bürgerinnen und Bürger, stärken den 
Zusammenhalt vor Ort und unterstützen unsere Jugend. Wir 
unterstützen deshalb eine:

• gleichberechtigte Behandlung der Vereine und Verbände 

• Integration von Neubürgern und Mitbürgern mit 
Migrationshintergrund

• Jugendarbeit, die in den Vereinen angeboten wird

• schwerpunktmäßige Förderung der Jugendarbeit 
durch die Schmarloh-Stiftung

Umwelt, Natur und Landwirtschaft

Wir möchten uns für den Erhalt einer gesunden Umwelt, den 
Schutz der Lebensgrundlagen und die Erlebbarkeit unserer 
Natur einsetzen. Die Landwirtschaft spielt in unserer Gemeinde 
eine tragende Rolle und ist wichtig für den ländlichen Raum. Sie 
prägt unser Landschaftsbild, ernährt die Menschen, ist seit 
Jahrhunderten Teil unserer Kultur:

• Anlage von Streuobstwiesen auf brachliegenden 
Gemeindeflächen 

• Eingrünung der Dorfränder mit Baumreihen 
gem. Gemeinde-Entwicklungsplan

Gemeindehaushalt und –finanzen

Wir sind gegen eine weitere Neuverschuldung und gegen die 
Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuern in der Gemeinde 
und haben das Ziel, innerhalb einer Wahlperiode einen ausge-
glichenen Haushalt zu erreichen. D. h. nicht mehr auszugeben, 
als unsere Gemeinde an Steuern und Abgaben einnimmt. 
Der Schuldenstand der Gemeinde Hohne beträgt am 
31.12.2016 voraussichtlich ca. 879.000 €.
(Der Schuldenstand der Gemeinde Hohne betrug am 01.01.2010 
ca. 207.000 €, Steigerung um mehr als 400 %).

Unsere Ziele und Lösungen hierzu 
siehe nächste Seite ...
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Unsere Ziele und Lösungen für den 
Gemeindehaushalt und die Gemeindefinanzen:

• Erstellung eines Vermarktungskonzeptes der nicht verkauften 
Baugrundstücke im „Trambalken“ und „Altes Hohes Feld“, 
die Einnahmen fehlen im Haushalt

• Erneuerungen von Gemeindestraßen nur nach dem 
Spechtshorner„DEA-Straße-Modell“ aus 2015 - diese Art der     
Erneuerung kostet Gemeinde und Anlieger erheblich weniger 
im Vergleich zu einer teuren, DIN-gerechten Vollsanierung     

• Ausarbeitung eines langfristigen 3 -5 jährigen Straßenbau- 
Prioritäten-/Terminlaufplans, damit jeder Anlieger sich auf 
ggf. anfallende Sanierungskosten frühzeitig einstellen kann 
und nicht - wie gerade aktuell - von hohen Straßenausbau-
kosten überrascht wird

Forts.:   8. Gemeindehaushalt und -finanzen

Wenn der Rat, die Verwaltung und die Anlieger hier nicht neue, 
sparsame Wege beschreiten, wird die Verschuldung des Haus-
haltes zwangsläufig weiter ansteigen und viele Grundstücks-
eigentümer werden mit hohen Straßenausbaukosten veranlagt, 
zur Kasse gebeten und geradezu „enteignet“. 

Ahnsbecker Weg ca. 10 cm
Schlagloch!

 
Jetzt sind Sie gefragt: 
Diese Kandidaten bitten um Ihre 3 STIMMEN!

Zugegeben: Wir haben in diesem Wahlprogramm sehr viel ganz konkret beschrieben und formuliert – eigentlich sollte 
Wahlwerbung kompakter aussehen, doch jedes genannte Detail und angedachte Konzept erscheint uns wichtig, benannt 
und erklärt zu werden! 

Wir wollen mit Kreativität, mit aufmerksamer Kontrolle der Verwaltung, mit guten 
Konzepten aus der Schuldenspirale herauskommen und dem negativen Bevölkerungs-
wandel mutig entgegentreten! Das alles wird sicherlich nicht einfach sein, aber wir 
werden uns dafür mit ganzem Engagement einsetzen !

WGH • Rohrbruch 15, 29362 Hohne • R. Wegmeyer • info@wgh-hohne.de www.wgh-hohne.de

Rainer Kahle 
39 Jahre, verheiratet, 2 Kinder,
Maschinen-Bautechniker,
technischer Angestellter
3 Jahre Gemeinderat

Norbert Vieweg 
61 Jahre, alleinst., 2 Kinder,
Elektroinstallateur,
selbstständiger Unternehmer 
mit Elektrofachgeschäft

Christian Schulze 
45 Jahre, eheähnl. Lebensgem. 
2 Kinder, Landwirt und
Maschinen-Bautechniker
WGH stellv. Vorsitzender

Torsten Scholz 
43 Jahre, ledig,
Industriekaufmann,
Verkäufer im Innen- 
und Außendienst

Jörn Künzle 
53 Jahre, eheähnl. Lebensgem. 
3 Kinder, Industrie-Meister, 
techn.-kaufm. Angestellter
15 Jahre Gemeinderat

Sascha Müller 
36 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
Papiermacher

Roland Wegmeyer 
49 Jahre, verheiratet, 1 Kind 
Radio- u. Fernseh-
techniker, Logistiker
WGH Vorsitzender

Rune Heinrich 
21 Jahre, ledig
Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik
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